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Pronßſiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

3 Berlin 22 Februar
26 Sitzung Vorm 11 Uhr

ertiſche Boſſei Weh ſteht die erſte Berathung des Kultus

eben Titel 1 Einnahme des evangeliſchen Kultus 43668 Mk unter
welch n ſich s des Bedarfs der Beſoldungen für die Konſiſtorien der

Hannover aus dem hannoverſchen Kloſterfonds mit 29 347 Mk
tr Eirom beck an warum die von Seiten der Staatsregierung

vereits 1891 in Ausſicht geſtellte Publikation der die Bildung jener
Fonds betreffenden Kabinetsordres noch nicht erfolgt ſei

Miniſter Boſſe Jch bin mit dem Finanzminiſter dabei in Ver
handlungen getreten und wenn dieſe abgeſchloſſen ſind wird die Re
gierung weitere Mittheilungen über ihre Auffaſſung machen

Brandenburg Ctr bedauert daß über die Verwendung
des hannöverſchen Kloſterfonds keine eingehenden Nachweiſe vorliegen

Beim erſten Titel der Ausgaben Gehalt des Miniſters ſpricht
Abg Dauzenbelrg Etr ſeine Verwunderung darüber aus daß

man im Reichstage und hier den Klagen des Centrums jede Be
rechtigung abgeſprochen habe wie z B Herr v Bennigſen im Reichs
ſage behauptet habe daß die Klagen der Katholiken mühſam

ammengeſucht werden müßten um das Centrum nur zuſammen
halten Alle katholiſchen Angelegenheiten auch die Schulen unter
änden einem evangeliſchen Kultusminiſter deſſen Unterſtaatsſekretär

und Direktoren deſſen Räthe bis auf vier evangeliſch ſeien Habe man
es nicht erlebt daß im Gegenſatz zu ſeinem katholiſchen Rathe der
Miniſter eine Ordensniederlaſſung in Eſſen nicht genehmigt habe Es
müſſe das natürliche Recht der Katholiken anerkannt werden daß ihre
Angelegenheiten von Katholiken bearbeitet werden ob das in einer
beſonderen Abtheilung mit einem katholiſchen Miniſterialdirektor geſchieht
oder anderweit ſei Nebenſache Nicht beſſer ſehe es in den Provinzial
hehörden mit der Parität der Katholiken aus Oberpräſidenten und
Regierungspräſidenten und Räthe ſind meiſt Proteſtanten namentlich

in den höheren Stellen Ein Frieden ſei noch lange nicht herbeigeführt

was man in den letzten Jahren geſchaffen habe ſei vom Papſte ſelbſt
nur ein Zugang zum Frieden aditus ad pacem genannt worden
Wir verlangen eine durchgreifende Reviſion der Geſetzgebung von dem
Geſichtspunkte aus daß wir mit demſelben Maße gemeſſen werden wie
die Evangeliſchen Es muß ein Volksſchulgeſetz geſchaffen werden
denn das Volk will es haben Das Schulaufſichtsrecht verdient eine
Aenderung denn nach den beſtehenden Erlaſſen hat eigentlich allein die
Regierung das Recht zu beſtimmen was katholiſcher Religionsunterricht

iſt das iſt unhaltbar SKultusminiſter Boſſe Wenn die Fülle der Beſchwerden über mich
hereinbricht dann konnnen ich und meine neben mir ſitzenden Räthe
uns vor wie die drei Männer im feurigen Ofen ich will nur wünſchen
daß wir mit heiler Haut davon kommen obwohl es ſchwer halten wird
Denn es wird nichts weniger verlangt als eine durchgreifende Reviſion
der ganzen Geſetzgebung ob aber die Vorführung ſolcher Einzelheiten
dem Frieden dient das mag dahingeſtellt bleiben Mechaniſche Parität
iſt unmöglich der Vorredner verlangt ſie aber gewiſſermaßen doch für
das Miniſterium trotzdem alle katholiſchen Angelegenheiten von Katho
ſiken bearbeitet werden wenn auch evangeliſche Korreferenten betheiligt
ſind Wenn ein beſonderes katholiſches Miniſterium vorhanden wäre
würde die Sache vielleicht bequemer gehen aber wir haben nicht nach
Bequemlichkeit ſondern nach ſachlichen Gründen zu arbeiten Seit dem
vorigen Jahre haben Sie einen katholiſchen Miniſterpräſidenten einen
katholiſchen i z wrher und einen katholiſchen Kultusminiſter Große
Heiterkeit oder vielmehr katholiſchen Oberpräſidenten Daß die höheren
Beamten nicht in größerer Zahl Katholiken ſind liegt an verſchiedenen
ürſachen Die Katholiken beſuchen im Verhältniß weniger die höheren
Schulen als die Evangeliſchen die Letzteren werden noch von den

ervor Während auf den höheren Schulen ſtatt etwa 36 Proz nur
Proz katholiſcher Schüler vorhanden waren ſinkt die Zahl der

katholiſchen Abiturienten auf 24 Proz und der katholiſchen Studenten
abgeſehen von den Theologen auf 18 Proz Evangeliſche Tendenzen
können dabei nicht maßgebend ſein denn in Bayern finden ſich dieſelben
Erſcheinungen Die Unterrichtsverwaltung hat auch nichts gegen die
Gründung konfeſſioneller höherer Lehranſtalten freilich nehmen die
höheren Schulen meiſt einen interkonfeſſionellen Charakter an weil die
Stadtgemeinden einen ſolchen verlangen Die Regierung lebt mit den
Biſchöfen in Frieden wir machen bezüglich der Dispenſationen wegen
der Vorbildung der Geiſtlichen keine Schwierigkeiten die Erkundigungen
ziehen wir durch kirchliche Behörden ein Den Altkatholiken können
wir den letzten Reſt von Rechtsſchutz den ſie noch haben nicht ent
ziehen Laſſen Sie uns alſo die Kämpfe möglichſt vergeſſen und den
Frieden fördern Beifall

Abg v Heereman Etr will ruhig ſprechen trotz der Worte
des Miniſters die einen traurigen Eindruck machten Will man kon
feſſionellen Frieden haben ſo muß man beiden Theilen gerecht werden
Des Miniſters Wohlwollen erſtreckt ſich nicht auf die Oberpräſidenten
Regierungspräſidenten Landräthe und Bürgermeiſter außerdem wiſſen
wir nicht wer des Miniſters Nachfolger wird deshalb iſt ſein Wohl
wollen nicht ausreichend wir wollen geſetzliche Freiheiten und Rechte
haben Man verlangt vom Centrum Vertrauen dann muß man auch
Vertrauen entgegenbringen dann muß man die aus der Kampfeszeit
noch beſtehenden die Katholiken bevormundenden Beſtimmungen be
ſeitigen Zuſtimmung im Centrum Jn der Schule wird die Er
ziehung durch die Religion vernachläſſigt deshalb muß dem Geiſtlichen
der ihm zuſtehende Einfluß gewährt werden jetzt ſind aber die katho
liſchen Geiſtlichen noch nicht einmal Alle Lokalſchulinſpektoren und da
bei ſind die Schulen aus den Kirchenſchulen erwachſen Widerſpruch
links Der Staat gewinnt nicht an Macht wenn er die Kirche
reglementirt ſondern umgekehrt wenn er ihr Freiheit läßt Redner
bittet den Miniſter katholiſche private höhere Töchterſchulen zuzulaſſen
die keinerlei öffentliche Beihilfe in Anſpruch nehmen und auch die
Gründung von Kleinkinderbewahranſtalten zu begünſtigen Die auf
dieſem Gebiete herrſchende Nörgelei ſchaffe Unzufriedenheit

Abg v Jazdzewski Wenn die Katholiken ſich ſchon ſo beklagen
ſo können Sie ermeſſen wie ſchlimm es erſt uns Polen gehen mag
da unſere Lokalbehörden noch viel rückſichtsloſer als anderwärts ſind
Nicht eine einzige Ordensniederlaſſung beſteht bei uns aus welchem
Grunde Eine Agitation gegen die Deutſchen kann man von den Orden
doch nicht befürchten Nicht einmal ein Religions Unterricht in der
Mutterſprache iſt bei uns vorhanden Selbſt der neueſte Erlaß des
Miniſters der leider nur für Poſen gelte ſei nur eine halbe Maßregel
Miniſter Boſſe Wenn ein deutſcher Krankenpflegeorden in Poſen

ſich niederlaſſen wollte hätten wir nichts dagegen aber gegenüber
Orden die unter dem Deckmantel der Krankenpflege polniſche Agitation
treiben müſſen wir aufmerkſam ſein um eine Schädigung des Deutſch
thums zu verhindern Der neueſte Spracherlaß war zum Schutze des
Deutſchthums beſtimmt der Mißbrauch des polniſchen Privatunterrichts
ſollte verhindert werden Um eine halbe Maßregel handelt es ſich
nicht man müßte es denn als eine halbe Maßregel betrachten daß man
der polniſchen Agitation entgegenkommt indem man überall den
polniſchen Unterricht einführt Die polniſche Bevölkerung die unter
Einflüſſen lebt die weit über Poſen hinausliegen bleibt aggreſſiv dem
gegenüber müſſen wir die deutſche Schule ſchützen Beifall

Abg von Jazdzewski Die deutſche Sprache wird ja bei allen
Unterrichtsgegenſtänden verwendet da kann der Religionsunterricht doch
wohl in der Mutterſprache erfolgen

Miniſter Boſſe Von der Sprache kann nicht abgeſehen werden
weil die Gefahr der Poloniſirung deutſcher Kinder nahe liegt Der
Petitionsſturm war künſtlich organiſirt und konnte deshalb auf mich
keinen Eindruck machen
h e nbrcke dfr Vp beſtreitet daß die Volksſchule eine Kirchen
hule ſei

Miniſter Boſſe Trotzdem die höheren Lehrer alle Urſache hätten
zufriedener zu ſein ſind ſie es gerade die in ihren Anforderungen be
ſonders weit gehen Hört und Zuſtimmung rechts

Abg Pleß Cir Unſere Beſchwerden Und für uns keine Kleinig

übertroffen Je höher hinauf deſto mehr tritt der Unterſchied
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d uS r keiten hält der Miniſter ſie dafür ſo liegt es in ſeiner Hand ſie zu

beſeitigen Wir n angen von der Schule in erſter Linie religiöſe Er
ziehung und deshalb die Einwirkung der Kirche

Das Gehalt des Miniſters wird bewilligt
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Kultusetat

Knachmandeln
r r des 190 Preisräthſels Standesamt

Richtige Löſungen gingen ein 182 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 236 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Martha Gallrein Sophie Hepach Mathilde Aßmann
Minna Wagner Anna Müller Frau Cemiſch Hans Haack Hermann
Rejall Marie Sitte Geſchw Feyerabend Otto Paul Geſchw Krull
Gebr Deckert Franz Brühl Anna Blümel Frau W Rammelt Gebr
Matuſchke Johanna Samuel Ernſt Brückner Lisbeth Lademann Otto
Kutzner Hermine Römer Frau A Böge Johanna Muſchert FriedaShat W Böge Elsbeth Rein Martha Finger Bertha Pabſt Richard

Romanus Helene Blaſchke Hedwig Vorholz Frieda Mennigke Martha
Scheffler Olga Frohne Eifriede Thiele Arthur Pfannſtiel Emma
S Johanna Jänicke Anna Gießler Paula Weiſe Marie Rubel

nna Friedland Emma Poley Margarethe Küſter Anna Weber
Minna Schwarz Margarethe Schmidt Margarethe Reitwiefner Eliſe
Müller Frieda Hecht Margarethe Nothdurft Gertrud Schneider Düwert
Elſe Hädicke Käthe Kleinlein E Reinicke Carl Biedermann Selma

offmann Frau M Schurig Frau M Krahl Curt Andrge Gerhardt
lauß Gebr Krahl Eliſabeth Wittenbecher Frl H Böhr Marie

Herzau Frau Dr Knoblauch Wilhelmine Thurm Wilhelm Knoblauch
Carl Kirſten Willy Krämer Martha Becker Wally Felgner Mathilde
Henze Ernſt Schulze Agnes Gräfe Margarethe Wolf Wilhelm Heil
M Jentzſch Martha Gröſt Margarethe Meißner Curt Schöppe
Richard Zeiſing Marie Krütgen Carl Holzhauſen Eleonore Karbaum
Eliſe Schwarz Luiſe Heckert Martha Schmidt P Erfurt Martha
Köppe Sophie Fiſcher Koven Helene Rothnick Jda Petzold Anna
Fiedler Frau M Menzel Anna Schröter Eiſe Müller Roſine Egnali
Kurt Bölicke Frau B Meyer Willy Block Elſe Meyer Elſa Seidler
Kurt Rentzſch Charlotte Schellenberg Frl M Baake Richard Hart
ding Antonie Kahl Emil Brauer Eliſe Hilpert Frau N Wolfram
Elsbeth Kratz O Schulze Frieda Pöſchel Adele Diedrich Auguſt
Baum Frau B Müller Emma Bölte Kurt Boeck Hedwig Rahlwes
Martha Hädicke E Krämer Minna Seidenſchnur Fr L Metze
Marianne Meyer Marie Kuntzſchmann Emil Brock R Mertens
Emma Brandt Friedrich Bierbach Luiſe Ufer E Felir Fr Hoppe
Frieda Bräſe Martha Bork Bertha Harniſch Ernſt Stamm Richard
Becker Jda Bernſtein Klara Egner A Krzywoszynska Eliſe Winkler
Fanny Pfannſtiel Klara Buſch Helene Krull Klara Schultze Frau
Klara Regel Suſanne Sachſe Eleonore Lehmann Anna Schurig Eliſe
Becker Franz Eylau Frau Rinkleben

von auswärts von Elſe Marcus Deſſau Otto Döring Alsleben
A Bohne Donndorf Jda Kretſchmann Maſchwitz Eduard Kropnick
Friedrichsſchwerz Wilhelm Meyer Elberfeld Jda Feike Ed Schönbrodt
Nietleben Minna Schwarz Trotha L Leſer Löbejün A Deparade
Kroſigk Elsbeth Zater Ortrand Franz Rubitzſch Dommitzſch Anna
v Hartung Kiel Oskar Rödel Morl Friedrich Booch Siedersdorf
Richard Strich Niederclobicau Wilhelm Pöhle Bitterfeld Minna
Bonte Schütz Teutſchenthal Franz Gräbe Diemitz Carl Friedrich
Guſtav Miethling Giebichenſtein Carl Brandt Oberthau Luiſe
Händler Freyburg Helene Kopſch Cröllwitz

Preis Clara Vere
von Friedrich Spielhagen eleg geb
entfiel auf Minna Bonte Teutſcheuthal

n

191 Preisräthſel
Ein König war s mit langen Ohren
Hat es den erſten Laut verloren
Und lieſt man es dann umgekehrt
So wird s als Dichter hochgeehrt
Streich abermals den erſten Laut
Und lies verkehrt ſo hat als Braut
Vielleicht Dein Herz es ſich erkoren

Preis Vergißmeinichtſtrauß
von Eliſe Polko eleg geb mit Goldſchnitt

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Lauſe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event 2 eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 21 bis 31 Januar
Aufgeboten

Der Bergmann A F Ch Völkner und A M Schultze Nietleben und
Giebichenſtein Der Brauer J B Sonntag und C R Heiſe Giebichen
ſtein und Halle a/S Der Maurer P R u und F M Großmann
Triftſtraße 29 und Rainſtraße 8 Der Geſchirrführer Ch F L Greiner
und M M Wiezorek Trotha Der Handarbeiter F O Ebert und B M
Martin Giebichenſtein und Halle a/S

Eheſchließungen
Der chlote F Petermann und F A Krüger Giebichenſtein unde Der Fabritardeiter G G Schmidt und V Becker Brunnen

raße
Geboren

Dem Glaſer M Greiner ein Triftſtraße 35 Dem Handarbeiter
C F Stock ein Böckſtraße 18 Dem Böttcher W G Naumann ein

Hoheſtraße 9 Dem Brauer C B Görner ein S Schleifweg 3Dem Stadtbahnarbeiter W Schubach ein S melzerſtraße 2 Dem
Tiſchler J F Barth eine Auguſtſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter W H
Appelt eine Reilſtraße 62 Dem Handarbeiter H O Sprotte eine
Gr Brunnenſtraße 7 Dem Former R F D C Kaiſer eine Kleine
Breitenſtraße 10 Dem Fabrikarbeiter F rege eine Auguſtſtraße 8

Dem P errn G R Wacker ein Seydlitzſtraße 4 DemSchloſſer O R Demme ein Triftſtraße 30 Dem Schuhmacher
S Leſchke ein Wittekindſtraße 16 Dem Maurer E F Müller ein

rothaerſtraße 3 Dem Maurer J G A Thielicke eine Eichendorff
ſaß 21 Dem Bahnarbeiter K F Planert ein Gr Brunnenſtraße 21
D Dem Schriftſetzer W A G Oſterburg ein Triftſtraße 18 Dem

abrikarbeiter E C Wallner ein Auguſtſtraße 50 Dem Eiſendreher
O Beck eine Gr Brunnenſtraße S

Geſtorben
Wittwe H Eckert geb Dietz 73 Fluthſtraße 3 Des Böttcher W G

Naumann S 1 Hoheſtraße 9 Der Geſchirrführer A Gutsfeld 26
Triftſtraße 1b Des Schuhmacher W Wicht S 3 J Triftſtraße 26
Der Putzer O Dönitz 38 Adolfſtraße 4 Wittwe W Werner geb
Zieſche 81 Kl Breitenſtraße 8 Des Kaufmann C V W Unger S
9 M Reilſtraße 3 Des Bohrers F R Bohne T 6 J Reilſtraße 25
Des Handarbeiter C F W Nehring Ehefrau T W geb Eichapfel 43 J
Reilſtraße 41 Des Maurerpolier F W Lange T 1 Reilſtraße 107

Der Privatmann C W Schmidt 75 Gr Brunnenſtraße 48 Des
Bahnarbeiter K F Planert S 1 Gr Brunnenſtraße 21 Der Hand
arbeiter F W Bruder 37 Advokatenſtraße 13

Kirchliche Rachrichten
Am Sonntag Eſtomihi predigen

U r r Vorm 10 Herr Superint D Förſter nach derPredigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Derſelbe Nachm 3 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter

5 4

u den 27 Februar Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Ober
re r DSaranr kellag den T März Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Archidiakonus

fanne
Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 W

6 5 des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus
rüneiſenSt Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Vorm 9 Uhr Kindergon ienſt
im Bürgerſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in Kirche

d e Abends 6 Uhr Paſtor von Stockhauſen Kollekte fi
kirchliche Nothſtände in der Provinz Sachſen

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm 1 Uhr
n rer in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Diakonus

ietſchmann
Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

omkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lic Lang Mittags
11 Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor D Hering Nachm
z e nen in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends

r Derſelbeza en 1 März Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr Domprediger
eelitz
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Müller Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Jordan Nachm 5 Uhr
Herr Paſtor D Hoffmann

Mittwoch den 27 Februar Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Paſtor D Hoffmann Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Derſelbe

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Herold
Donnerstag den 28 Februar Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtraße 11

2 Treppen Herr Hilfsprediger Müller
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Schröder nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Knuth Nachm
2 p Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker Nachm
5 Uhr Herr Diakonus Witte

Donnerstag den 28 Februar Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße7
Herr Diakonus Witte
wifetas den 1 März Abends 6 Uhr Paſſionsſtunde Herr Diakonus

itte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe
Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Paſtor Faßmer
Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

veſegolt en
esleyaniſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr Predigt Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Dienstag den 26 Februar Abends S Uhr Predigt
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige

Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht

en den 1 März Abends 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
iemitz Vorm J Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Glebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz Nachm I Uhr

Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Herr
Superint Bethge Amtswoche Herr Paſtor Kunih

Abends 8 10 Uhr Verſammlung des evangeliſchen Männer und Jüng
e Vereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den Vereins

okalen
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und

Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
Donnerstag den 28 Februar Abends 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Tri

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 8 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 27 Februar Abends 8 Uhr Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr Gottes

dienſt Abends 7 Uhr Kindertagsverſammlung freie Anſprache über Sonntags
ſchulwerk Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Sonntag Nachm 5 Uhr Bibelſtunde des Jlnglings und Männer
ſowie en Sgrne im Saale Triftſtraße 19
g r tag den 1 März Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für

edermann
Apoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm Peggr Haupt
n bie mit Homilie Nachm 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt mit Be

batens Nachm 5 Uhr öffentlicher Vortrag über zeitgemäße chriſtliche Wahr
en

Evangeliſcher Laurentiner Lehrlings Verein und Jünglings
Verein Sonntag den 24 Februar Abends 8 Uhr in MarslaTour
Gr Ulrichſtraße 10 Lutherfeier Familienangehörige und Gäſte willkommen

InſeratenAnnahmeſtelen
für den

GeneralAnzeiger
Haupt Erxpedition Große Ulrichſtraße 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 P b Cöthen Magdeburg 2 718 V von
650 V bis Cöthen 727 V 3,1 Cöthen 788V ,92V v Cöthen
952V 1100V b Cöthen 1188V 105 1082 122 N 8
182 M 3 325 N 558 M 71N 389 518 658 M 912 N 3
845 N 3 1034 N 112 N

Leipzig 122 257 500 Leipzig 1211 628 721 P
65 746 9i8 1022 V 3 79 904 V 106102 1152 153 N 3 1185 V 177 N 8 127
352 517 585 6850 35M ,428N 584 ,6 N 79N
718 N 862 919 N 3 71 885 N 83 981 M 1080
118 N

Aſchersleben Halberſtadt 757
112 180 N 317

625 1000 N bis Halber
ſtadt

Nordhauſen Kafſel 580
688 V b Sangerhaufen 914
1100 10 R bis Eisleben und
Querfurt 220 62 2 N
b Nordhauſen 10 1180 M
bis Eisleben

Berlin Anhalt 1228 358 P
D 427 744 912 11182 581 5468g28s 87 N b Bitterfeld
D9 7 N

Sorau Guben 782 118
218 680 1110 N bis

Torgau

Thüringen D 1212 304
45 755 D 9559
108 V nach Stuttgart und

München 1058 1186 P
110 222 529 N 718 N
nach Eiſenach und München
28 nur Werktags und nur

bis Merſeburg 4 1120 N
bis Erfurt

Aſchersleben Halberſtadt 655
V v Cönnern nur Werktags
785 1014 1288 57582 910 N

Nordhaufen Kaſſel 688 V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
720 108 1282 N v San

gerhauſen 122 528 71 N
v Eisleben 816 10 9 N

BVerlin Anhalt D128V 259
5 788 V von BitterfeldD9 1018V 104V 118iWV

27 524 77 981116 N

Soran Guben 725V v Torgau
1089 12 30 78105 N

Thüringen 35 V v München
D 422 528 V nur Werktags
und nur von Merſeburg 4
78 V von Erfurt 98 1010

118 211 511 526
89 N von Stuttgari und

Münch 886 D 9 128 N

im Konſirmandenzimmer bei Herrn Archidiakonus Pfanne Abends 6 Uhr
Derſelbe Kollekte für kirchliche Nothſtände in der Provinz Sachſen

bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
I sebühr wo nichts apgegebun Pexfonenzusg mit 1 bezw Aas Kl

n Saalkreis
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X SonntagDentſcher Reichstag
S Berlin 22 Februar

44 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Tiſche des Bundesraths Graf v Poſadowsky
Die erſte Berathung der Tabakſteuervorlage wird fortgeſetzt
Abg Baſſermann ntl Der Vorausſetzung daß die Koſten

für die Militärvorlage auf die leiſtungsfähigſten Schultern gelegt
werden ſollten wie es Graf Caprivi ausdrücklich zugeſogt hat ſcheint
mir dieſe Vorlage nicht zu entſprechen Mein Standpunkt zur Finanz
reform iſt der daß es wohl wünſchenswerth wäre daß Ueberweiſungen
und Matrikularbeiträge balanciren das muß auch in den Wünſchen der
Einzelſtaaten liegen Eine Dotation der Einzelſtaaten über dieſe
Balancirung hinaus halte ich aber für unzweckmäßig Die deutſchen
Raucher werden ſicher nicht 30 Mill Mehrausgaben auf ſich nehmen
es muß alſo ein Konſumrückgang eintreten Zweitens bringt die Vor
lage eine ſchwere Benachtheiligung der Hausinduſtrie die Kontroll
vorſchriften werden eine Menge von Defrandationen zur Folge haben
Ein weiteres Hauptbedenken liegt darin daß die Vorlage der Regierung
die Steuerſchraube in die Hand giebt Die Ruhe für die Tabakinduſtrie
wird durch die Annahme der Fabrikatſteuer auch nicht hergeſtellt werden
das hat der Schatzſekretär geſtern ſchon ſelbſt angedeutet Der Konſum
rückgang wird von der Regierung beharrlich ſehr gering geſchätzt und
ſchließlich wohl ganz geleugnet Damit kommt man aber nicht weiter
Der Konſumrückgang muß eintreten und er muß Arbeiterent
laſſungen im Gefolge haben Für die entlaſſenen Arbeiter aber iſt
es ſehr ſchwer ſich irgend einem anderen Betriebe zuzuwenden Die
Vorlage wird ferner auch die kleinen Tabakhändler vollſtändig be
ſeitigen Die Herabſetzung des Zolles wird unzweifelhaft zu einer
ſtarken Steigerung des Jmports von billigen Java und Kolumbia
tabaken führen

Abg Schädler Ctr Von allen indirekten Steuern gefällt mir
verhältnißmäßig diejenige noch am beſten welche ein nicht nothwendiges
Genußmittel trifft wie ich denn auch unbedenklich den erhöhten Zoll
ſätzen für fabrizirten Tabak zuſtimme Den Hauptvortheil für die
Bauern ſehe ich in dem Fortfall der Tabakſteuer Außerdem aber fällt
eine Menge für den Bauern ſehr läſtiger Kontrollvorſchriften weg
Bedeutender als dieſe ſind freilich die Vortheile einer Zollerhöhung die
entſchieden ſtattzufinden hat Auch mir ſind die wegen der Arbeiter
hervorgegangenen Bedenken ein Gegenſtand ernſter Sorge aber ich
vergeſſe darüber auch nicht die 150000 Pflanzer die vielfach aus
ſchließlich auf das Ergebniß der Tabakernte angewieſen ſind Der
Haupigrund der mich und einen Theil meiner Freunde für
die Tendenz der Vorlage einnimmt iſt die Finanznoth der ſüd
lichen Einzelſtaaten Darum ſtehe ich perſönlich der Vorlage ſympathiſch

Wir wünſchen die Vorlage in einer Kommiſſion von
Mitgliedern berathen zu ſehen
Bundesbevollmächtigter meiningiſcher Staatsminiſter von Heim

führt als Vertreter eines thüringiſchen Kleinſtaates aus daß es im
Intereſſe der Kleinſtaaten die im Deutſchen Reich ein ſehr wichtiges
Bindeglied für das Reich ſeien dringend nothweudig ſei daß Ueber
ſchreitungen der Matrikularbeiträge über die Ueberweiſungen ein Ende
gemacht werde

Abg Pöhlmann Elſ Rp ſtimmt dem Antrage auf Kommiſſions
berathung zu Ein großer Theil ſeiner Freunde fürchte daß die Klein
betriebe von den großen durch die Neugeſtaltung der Beſteuerung auf
geſogen werden würden

Abg Galler Vp Die Vorlage iſt uns gleichermaßen un
annehmbar weil ſie zu deutlich den Pferdefuß des Monopols zeigt
und weil ſie den kleinen Mittelſtand aufs Empfindlichſte verletzt Alle
Parteien die ſich brüſten den Mittelſtand retten zu wollen
ſollten hier zeigen wie weit ihre Erklärungen ernſt zu nehmen
ſind Wir ſind endlich gegen die Vorlage weil ſie eine große
Arbeitsloſigkeit erzeugen und eine Menge Halbinvaliden die
andere Arbeit gar nicht mehr finden und übernehmen können auf die
Straße werfen wird Die Steuer iſt auch keine gerechte Sie trifft
das Rauchbedürfniß des kleinen Mannes viel ſchwerer als die theuren
und theuerſten Cigarren

Emin kl Poſten
vorzügl Taſchen

uhren Regula
teureu Weckuhren
ſ v Weihnachts
geſchäft übrig ge
blieben Dieſelben
werden zu jedem
annehmb reiſe

unter 2jähr Garantie verkauft Patent
ketten Ertappt 50 Pfg Reparaturen
wie bekannt gut aber ſehr billig Bitte
ſich davon zu überzeugen

Remus Comp Uhrmacher
Halle aſs Laurentiusſtr 17 I

Allerneuest
bewährteſte hyg Verhütungs
Specrialit Zu beziehen diskr
zu 4,25 franko geg franko d
Apoth Frisoni s Spec Labor
Neuſtadt a H

Kein Cummi ſi

mmTanet anne
à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahnoperationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

General A zeig für und den reAbg v Hammerſtein dk Auch ich erkenne das Bedürfniß
der Finanzreform an bin aber über die Wege anderer Meinung Von
einer Bierſteuer wird nicht dauernd abzuſehen ſein in dieſer Be
ziehung weiche ich von dem Staatsſekrelär ab Jn Bayern beträgt die
Malzſteuer 8 Mark bei uns nur 2 Mark ein ſolches Verhältniß kann
auf die Dauer nicht beſtehen bleiben Die Vorlage will den Tabaks
konſum um 20 Millionen ſtärker belaſten die Belaſtung mit dieſer
Steuer dürfte alſo doch wenigſtens ebenſo hoch ſein wie das Averſum
welches Bayern bei Erhöhung an Brauſteuer mehr zu zahlen hätte
Der Vorlage ſtehe ich ablehnend wie im vorigen Jahre gegenüber
und zwar im Verein mit meinen Freunden aus Mecklenburg Sachſen
und Heſſen

Abg v Elm Soc Wenn hier immer die Nothwendigkeit der
Deckung der Koſten der Militärvorlage für die Tabaksſteuer angeführt
wird ſo meine ich für die Deckung ſollen Die ſorgen die für die
Militärvorlage ſtimmten Bedenklich iſt bei der Tabaksſteuervorlage
ſchon das daß man ſich zur Begründung immer wieder auf Monopol
länder bezieht Der Hinweis auf Amerika iſt ganz verfehlt wenn die
in Amerika gemachten Erfahrungen bei uns zuträfen dann würden wir
etwa 35000 Arbeiter brotlos werden ſehen Es fragt ſich auch ſehr
ob der Rückgang des Konſums nicht die erhoffte Mehreinnahme illu
ſoriſch machen wird Die Löhne der Tabaksarbeiter ſind heute bereits
ſo gedrückt als möglich und gerade deshalb ſind die Fabrikanten ſo
heftige Gegner der Vorlage weil ſie wiſſen daß ſie die Löhne nicht
weiter drücken können An dieſer Vorlage iſt nichts zu beſſern das
ganze Syſtem iſt verwerflich

Abg Brünings nl meint die Vorlage bedeute da ſie die
Werthſteuer für die Gewichtsſteuer einführe einen Vortheil für den
Tabaksbauer der dadurch zu einem rationelleren Betriebe veranlaßt
werden würde

Abg Schneider freiſ Volksp Die Induſtrie hat ein Recht
ſich gegen dieſe neue Steuer zu wehren denn ſie wird nicht nur einer
unbekannten Sache gegenübergeſtellt ſondern es iſt auch ſichere Aus
ſicht vorhanden daß die Steuerſchraube in ſpäteren Jahren weiter an
gezogen wird Die Vorlage bringt den Fabrikanten ſchwere Beläſtigungen
durch die Kontrollvorſchriften ſie wird in Folge des Konſumrückganges
viele Arbeiter brotlos machen Dieſer Konſumrückgang wird übrigens
auch die Einnahmen aus der Steuer weit unter den Voranſchlag der
Regierung herabdrücken Wir halten es für das Beſte die Vorlage
möglichſt ſchnell zu begraben

Abg Schul tz Lupitz freikonſ bezeichnet die Vorlage als eine
Verbeſſerung gegenüber dem bisherigen Steuerſyſtem und hofft von
ihr eine ſtärkere Förderung des Tabakbaues

Daruuf wird die Vorlage einer Kommiſſion von 28 Mitgliedern
überwieſen

Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Tagesordnung Anfrage des
Abg Richter betreffend die Erſatzwahl in Eiſenach und Reichsfinanz
reformgeſetz

Kleine Chronik
Berlin 22 Februar Die üblen Einwirkungen des

Thauſalzes Ein hieſiges Blatt ſchreibt Die Pferde unſerer
Feuerwehr haben unter den Einwirkungen des Streuſalzes beſonders
ſchwer zu leiden Vielen Thieren ſind die Vorderfeſſeln vollſtändig
durchgefreſſen Der Unfug des übermäßigen Salzſtreuens iſt freilich
in dieſem Jahre auch der Pferdebahn ſelbſt recht übel bekommen
mehrere hundert Pferde der Geſellſchaft ſind dienſtuntauglich

Altona 22 Februar Eine weitverzweigte Falſch
münzerbande Hier hat die Kriminalpolizei einen werthvollen Fang
in der Aufhebung einer Falſchmünzerbande gemacht Das Haupt der
Bande die ſich mit der Anfertigung falſcher preußiſcher Thalerſtücke
beſchäftigte ein Schloſſer Fanfara iſt hier verhaftet worden während
die Feſtnahme ſeiner Komplizen in Landsberg erfolgte Die Werkſtätte
re ahmünzer in der ſich viele Falſifikate vorfanden wurde auf
gehoben

Königsberg 22 Februar Schreckensthat eines Wahn
ſinnigen Ueber eine grauenvolle That wird aus Warpuhnen Kreis
Sensburg berichtet Jn der Nacht zum Dienstag hat der Eigenkäthner

Confſtrmation
empfehlen in überaus grosser Auswahl

Schwarze weisse u farbige
reinwollene Kleiderstoffe

Leinenwaaren fertige Wäsohse ferüge Unterröcke

Porsots Talllentücher Taschentücher etc

Umhänge Jackets Kragen
U Reogenmäntel

nur neue geschmackvolle gutsitzende Facons
e Verkauf wie bekannt zu sehr billigen festen Preisen

24 Februar Nr 47
Schuhmacher Daniel en ik zweifellos in einem Anfalle vonGeiſtesſtörung zuerſt ſeine 4

Theile in den brennenden Ofen geworfen Das ein Jahr alte Kind
verbrannte der Wahnſinnige indem er das arme Weſen lebend in den
brennenden Ofen warf
Töchterchen zugedacht doch als der Vater gerade dabei war ſein Kind
in den Ofen zu ſtecken kam auf deſſen Geſchrei der Schwager des J
herbei und rettete es Der ſofort herbeigerufene Gendarm und Amts
vorſteher ſorgten für die Abführung des Kranken an das Gerichtz
gefängniß nach Sensburg

Schwetz 22 Februar Erſtickt Jn Mukrz ſind vier
Kinder des Einwohners Nawrotzki durch Kohlenoxydgas erſtickt
während die Mutter ſich auf einer Hochzeit vergnügte

Memel 22 Februar Zum Doppelmord Wie bereite
gemeldet iſt in Poſingen bei Prökuls die Käthnerfrau Greitſchuß
und deren älteſte Tochter ermordet worden letztere ward im Brunnen
ertränkt erſtere fand man auf dem Felde als Leiche vor Als muth
maßliche Mörder ſind nun der ermordeten Fran Schwager und
Schwiegereltern verhaftet worden

Köln 22 Februar Ueberſchwemmungsgefahr Die
Nachrichten vom Oberrhein und den zugefrorenen Nebenflüſſen be
ſtätigen daß ſich bei ſtetem Steigen des Waſſers die Eisdecken bedeutend
ehoben haben Falls der Rhein nicht bald aufgeht ſteht gefahrdrohenderEsgan zu befürchten Ueberall werden Schutzmaßregeln getroffen

Jn gieſcher Gefahr befinden ſich die Orte am Niederrhein wo das
Rheineis feſtgeſchloſſen bis oberhalb Weſel ſteht

Paris 22 Januar Schiffsbrand Jn Havre brennt ſeit
geſtern der für Hamburg beſtimmte mit 2500 Ballen Baumwolle be
ladene Dampfer Corrientes Ladung und Schiff gelten für
verloren

Newyork 22 Februar Eine Raucherfamilie Der
berühmte Ediſon verqualmt wenn er tief in ſeiner Arbeit beſchäftigt
iſt etwa 20 Cigarren im Tag und ungefähr 10 wenn er weniger
geiſtig thätig iſt Das Kraut welches er raucht iſt ſtets ein ſehr
ſtarkes und der Erfinder ſagt ſein Rauchen habe ihm ſoviel er be
merken könne in keiner Weiſe bisher geſchadet Seine Familie war
eine Raucherfamilie und ſein Großvater erreichte trotz unabläſſigen
Rauchens und Kauens ein Alter von 103 Jahren

S

Kliniſcher Kalender
Innere Klinik täglich a nur Geh Rath Prof Dr Weber

11 1 Prof Dr Seligmäüller
12 1 Prof Dr v Mehring

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof von HippelNerven Klinik 10 Geh Nath Prof Dr HigigO hren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwarße
Haut Klinik z 10 Dr Kromayer Privat Docent

7 Gr Steinſtr 77/78Zahnärztliche Täglich 2 Uhr Unentgeltliche Behandlung Dir
Klinik Prof Hollaender Domplatz 1

Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr
Profeſſor Dr Fehling

LVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 24 Februar 1895

Bei Weſtwind und ziemlich gleicher Temperatur vorwiegend
trübes Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt nnſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

behandeltKrankheiten
Otto Kresse Vertr d Naturheilkunde
Leipzigerſtr 15 I Eingang Gr Sandberg

Zugel z Hamb Tiſchlerkrankenkaſſe

Zahnärztliche Privatklümk
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattang

der Auslagen
t Geiststr 23 Etage rechts

jeder Art

alle a

Nur echt mit dieser Schutzmarkse

t

Malzextract u Caramellen
von L H Pietsch Co Breslau

Anerkennung Seit längerer
Zeit wurde ich von einem schweren
Brust beklemmenden Husten geplagt
nachdem ich einige Flaschen Malz
Extract Huste nicht gebraucht
hatte bin ich von meinem Leiden
gänzlich befreit und kann diesen
Extract allen ähnlich Leidenden als
wirklich gut empfehlen

Duderstadt
Höwe Gefangen Aufseher

Flaschen à Mk 1 1,75 u 2,50
Beutel à 80 u 50 Pfg
Zu haben in IIaIIe M Waltsgott

Querfurt Franz Sechllde
Herzberg J Jol Sehülert

f Jeäes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangade versehenHaararb eiten dadurch wird der Vinkauf sehr erleichtert und ist Jeder auch der Nicht Grosse Freiburger
Kenner vor Vertheuerung geschütst

Alte Flechten werden ſaub ausgebeſſert 5
auch ausgekämmte Haare gut bezahlt

Fran Hömpler Harz 35 II
mee mmAlle

freigegebenen

Apothekerwanren
ſind zu haben in

Georg Zeising s Drogerien

Alte Wollsachen
werden zum UAmarbeiten

angenommen
Neueste Muster Billige Preise

rummoer Benjamin
HALIE a Gr Ulrichstr 23 Part u I Etage

Geld Lotterie
Ziehung 15 und 16 März 1895
un 50,000 Mkgewinn

Looſe a 3 Mk Porto u Liſte 30 5 extra
empfiehlt und verſendet

G U Fischer Halle aPoſtſtr 18 J Fernſprecher 893
Gutes Roggenmehl

1 Sorte à Metze 33 9

ff Weizenmehl à Metze 46 5H

desgl sref 332 u Frühſtück empf

Das eeonte

Speiſe Leinöl
zu haben bei

Soſſngſir 24

Göbenstr 4 II
Mohrrübenſaft

Jepfel e
Backobſt froſtfreie

cke Roßplatz W Laue

endung

ff Heringe 7 Stück 25 empf
A Trautwein Gr Alrichſtr 31

Mus und Tafel
Pflaumenmus

San einpfühlweg 35

Sophas u Matraen w villig u gut
aufgepolſtert u neu angefertigt

C Buſch Gr Ulrichſtr 38 Hof I

Costiime
fertigt elegant und unter Garantie

M Meissner Modiſtin
Fleiſcherſtr 45

Confirmandenkleider w noch angen

à Pfund
20

Aepfel

Martin

atraen 3
ardinenſtecken billig

Waue Gr Steinſtraße 62 J
eebonbon 38

ärztlich empfohlen

e ſpr 6
gte Triftſtraße 5

K M Soefner 8
Masken Verleihingtitut

Kl Klausetr 14hält ſeine ſauberen geſchmackvollen Ko
ſtüme bel w gſter Preisſtellung

eſten empfohlen

Anſt Mädch rrn
ſtſtr

w mit ſolid
zu verheirath Adr u A G 4 poſtl Geüller Geiſtſtr 51

rau gelödtet den Kopf vom
Rumpfe getrennt den Leib aufgeſchnitten und die einzelnen

Fin gleiches Schickſal war dem fünffährigen

1 e

17 r R t

4

befint

laſſen



J 4 a ehe General e für Halle und den a 24 Februar Seite 11
n In ganz Deutſchland anerkannt als 8n 60 nei er vwälligste und reellste Bezugs S

id in denſſädre quelle für Sn Kindz Sehwarze farbige i Mosse reinwollene Kleiderstoffe
Gerichtz Halle a Leipzigerstrasse 94 Snd vier 0 i ta 25 grosse christliche Geschäfte I rm on 0
e bereits Me Akademie der TonkunstB us a n Der Unterzeichnete akademiſch ausgebildet auf der Großherzogl Muſikſchuleager und zu Weimar und im Konſervatorium der Muſik von Prof Th Kullak in Berlinunter den bewährteſten Autoritäten dieſer Hochſchulen und zuletzt von dem größtenDie 68 aller Pianiſten dem Altmeiſter Fr Liszt wird mit Genehmigung hoher ſtädtiſcher

s U haben der Tonhunſt und Clementar Muſhſchulenddrohende zademie der Conhunſt und Clememtar Munikſqqulear 92 eröffnen und erlaubt ſich dieſes einem hochgeehrten Publikum von Halle un Um

wo das ne riß r Seriaſigiging gen r eegenſtände ſin r um olinrennt ſeit G Möbelfabrik m Dampfbetriehb v Iheorie und igenſheſt u nwolle be I Ulrichstr 36 bereits Vorgeſchrittene Auf Verlangen wird auch Privatunterricht ertheilt Anelten für meldungen werden entgegengenommen und nähere Auskunft wird ertheilt in den2 c Buch und er Siberto O 4 und meree Der rertor enuduelsfüammerstecdtweniger 6 s Jt c Akademisches Lehrinstitutel er be 2iliabläſſige S für feinſte DamenſchneidereiS amiegh argr Ida Belar akademiseh geprüſte LehrerinGr Brauhausſtr 13 II am Gr BerlinDurchaus gewiſſenhafter Unterricht im Zeichnen deutſcher wiener pariſer
er ruſſiſcher und engliſcher Schnitte nach einzig preisgekrönter leicht faßlicher Me

r Weber h thode Die Curſe können täglich beginnen und ſichere jeder Dame in denkbarller e e tn bei gründlichſter theoretiſch und praktiſcher Ausbildung einenicheren ErfoNB Samen welche ſich als Direktricen oder für den Beruf ausbilden wolken

g Vorräthig in allen lenders i V rg 5a mee CoOBCU VI Ger Expeditionen des General 7 Anzeiger e Wer eine wirklich reelle auch die Haut gegen Aufſpringen ſchützende und

77 78 hbeilende Toiletteſeife gebrauchen will der kaufeing Dir d Preis aumann Or 5 e Preis4 Uhr e H ſf ſch 9Haus un d r Gr te inß raße 30

r Kräuter Pulver Seifea Patentamtlich geſchützt unter Nr 26749wiegend Ein Halleſcher Koman von C Crome Schwiening We e Ppeee See We Weregnk gen me erkenv ich m

ung des r Dr Thomson sDepilatori umxpedition u Preis 1 Mark S in PulverDas beſte und vollſtändig unſchädliche Mittel

s S zur d Pue Se von Hogen a Stellenr di wo man ſolche nicht wünſchtandelt Büchſe 2 Markrgemäſ Jn Halle zu haben beinrd G 143 F de e E Hennicke Gr Klausſtr uerg t A k f l t ſchi NB Man verlange nur Dr Thomſon s Depilatorinm da die e meiſteniſi roßer Inven ur üsper u eng i er t kür anderen Enthagrungsmittel einen nachtheiligen Einfluß auf die Haut ausüben

u bedeutend herabgeſetzten Preiſen kommen zum Verkauung kür s Ein groſſer a n e eng Pfg f L HBrrügmettes
Ah e tiefe Teller 7 für Bäckermeister und Gastwiritheetasems höhe 33 S D R P 0 EisengräverS e D n e sreohts S blau u marmor en e 15 r S 3 un r Verein r Rehls r pauh S Aufwa aunearko T 8 J alles cner r KohleBbergbauWaſſereimer 1,25 nJ 3 S SComp Waſchgarnituren wit ewailirtem Geſchirr für Coitoir S e S
2 S Fremdenzimmer ſehr paſſend à 3 Mark

Kochtöpfe Kaffeekannen Henkeltöpfe Bratpfannen Kaffeekeſſel 2e

ellen zu ſtannend r Preiſen chen wir geſondersr en wir beſonderHaupt Geſchäft t n achze riften ursbücherren Leipzigerſtr 84 Burghardt g Bschoer Olearinsſtr Ecke hen ſorg Ffältigſter nd ne en Je Detr

r t m Thburm neben d ſtädt Leihbauſe vortheilhafteſten Bedingungenrauoht WMreinen werthen Kunden von Stadt und Land theile ich ergebenſt mit daß s 9660960000 die Annoncen Expedition von Rudolf Moſſe dieſelbe liefert Koſtenanſchläge

Leiden ſich e H ſt 26 S el Den ten ſowie Entwürfe für swelhnagge z al Anzeigen bereilwiligſtr eilenhanerei jetzt Hermannſtraße 2,50 n r rlen als de F7 m Vin en Vertrauen auch hierher ger zu G Seorg Zeisin s Drogerien 83 9 U s 0 S S E
en Gute Arbeit gſte Preiſeeher Hochachtend Meinen verehrten Freunden und Be D e an h

Wo Bruno Michael llallo a J et b men Wrot Mittelſtr 21 M Heinze S eGorsetten Ausverkauf Caſs Wentete See en
ledauert nur noch einige

Preiſe aufmerkſam zu machen

Schmeerſtr 19

Mund Harmonikas abgest in allen Touren

mit Accord oder Volkszither Preis 15 M
Genaue Beschreibungen m Abbildung vers gratis u franco

Die neuesten und praktischeten

erlernen Kann

incl Lieder Album 1 2 und 3 Mk
Ztieh Harmonikas und Bandonions

nur die besten Fabrikate der Welt

Oarmen und Tyroler Zithern
nicht zu verwechseln

Gustav Uhlig
Musſkwerk Fabrik Halle a S Unt Leipzigerstr

Musik Instrumente
welche jeder Nichtmustkalische ohne

Notenkenntniss sofort beim Kauf oder
nach beiliegender Schule in kürzester Zeit

Ocarinas zu Original Fabrikpreisen

Wo ch R und geſtatte ich mir die verehrten

Damen wiederholt auf die außerordentlich billig en

R Schindler s Wwe

Bernhurgerstre 10
empfiehlt

Pfannknchen Kartoffelkringel
Plundergebäck

Div Chocoladen u Cacaos
Biscuit u Chocoladen Zwieback

Kaiser Panorama
Geiſtſtr 21 neb d Poſt
Heute Schottland

Vom 24 d Das waleriſche Steierm ark

Adolf Bothe Zabnkünstler
frühber bei Prot HMollaender

Gr Steinstrasse 5 IIprechz 12 u 6 f Unv 12 18

Vrampfaderfussgeschwüre
Hautkrankheiten heilt briefl billigſt

Garantie 25 jährige PraxisApotheker 7 Jekel reslat Renborſſu z

rima Maſt Ochſenfleiſch
zum Kochen wie zum Braten a Pfund

Oeffentlicher Portrag

Thema Welche Aehnlichkeit
hat unſer Geſchlecht mit
Noahs und Lots Zeitge
nofſen Matth 24 37 42
Luk 17 29 33

Sonntag Nachmittag 5 Uhr in
der apoſtol Kapelle Jakobſtr 46
an der Zwingerſtr Zutritt frei

Die Generalverſammlung
des Evang Kirchbauvereins
wird Donnerstag den 28 Februar
Abends S Uhr in der Tulpe ſtatt
finden Alle Mitglieder und Freunde
unſeres Werkes werden hierzu freundlich
eingeladen auch Gäſte ſind ſehr will
kommen Der Vorſtand
Restaur Münch Frühstücksstube

Geiſtſtr 43 Ecke Concordia Paſſage
Empfehle meine reichh Speiſenkarte

60 Pfg Georgſtraße 9 Sonntag Speckkuchen Chr Altag

Montag den 25 Februar S Uhr
Vereinsverſammlung im Engliſchen
Hofe Gr Berlin 14

1 Vortrag des Mitgliedes Ne ſt Die
Arbeiter und die Schule 2 Sozial
get Ueberſicht vom 1 Vorſitzenden
3 Geſchäftliche Angelegenheiten

Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind
willkommen

Goldener Rrug
6 Nathhausſtr G

Sonnabend Anſtich Bockbier v C Bauer
Sonntag Speckkuchen großer Feetz und
humoriſtiſche Unterhaltung wozu freundlichſt einladet t w Weber

6 eingo
Henrietenstre 37

Elegante neue Damen Bedlenung

Kleeberg s Restaur
Eisernes Kreuz
Hardenbergſtr 39

Sonntag Bockbierfest

e
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ustrierts

fortgeführt von

Oritie völlig neugestaltete Auflage

zu beziehen

Sonnta GeneralAnzeiger

00000000
Gelegentlich der Uebernahme des Gesohäftes und nach beendeter Inventur stelle ich das vorhandene Waaren Lager in

woollenen seidenen Rleider u Ballstoffen
Aleider Moudellen Abend Rad u Regen Mänteln

e Jacquettes ete

Grossartigste deutsche Erscheinung in neuerer Zeit

oltgesohiehte
Mit besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschiehte

anter Mitwirkung anderer bewährter Fachmänner neubearbeitet und bis zur Gegenwart

Prof Dr Otto Kaemmel und Dr Konrad Sturmhoefel

e Mit aabezn 4000 T7ezt Abbildungen nebst vielen Kunsztbellagen Karten Plänen u V
Vollständig in 9 Bänden und Registerband

PREIS Jeder Band geheftet M 50 gebunden M 10
Auch in Lieferungen zu 50 Pfennig und Heften zu 25 Pfennig in beliebigen Zwischenräumen

zu einem

Mit vorzüglicher Hochachtung

Die Bände I V VI und VII liegen bereits Komplett vor

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie direkt vom Verleger

0O000000C d Verlag von OfT0 SPAMER in Ceipzig 00000000

empfehle ſehr billig

Zur Finsegnung
Neuheiten in Kleicderstoſffen ſchwarz und farbig

Confrimanden Fackets und Kragen
überraſchend ſchöne Sachen

Fertige Vnterröcke Tücher und Corsetts er
Fertige Confirmanden Amzüigre ebenſo auch Stoffe dazu

De Alles zu mäßigen Preiſen

Arthur Voigt Alsleben a S
rerUnen tgel tli ch ſerſende Inweiſung zur Kettunsg

v Trunkſucht mit u ohne Vorwiſſen
M Falkenberg Herlin Steinmezzſtr 29

Bekanntmachung
das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Beſtimmung des S 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntniß daß das Erſatzgeſchäft in hieſiger Stadt in der Zeit vom28 Februar bis 12 März er in Freyberg s Garten Krauſenſtraße 24
und die Looſung ſowie die Zurückſtellung der Mannſchaften für den Fall einer
Mobilmachung am 13 März er im Stadtverordneten Sitzungsſaale

arktplatz 2 ſtattfinden wird
Die Militärpflichtigen welche zur Stammrolle angemeldet ſind erhalten

ſchriftliche Geſtellungsbefehle und ſind etwaige Geſuche um Zurückſtellung wegen
häuslicher Verhältniſſe wozu Formulare im Militärbureau Rathhausſtraße 17 I
unentgeltlich verabfolgt werden ſofort einzureichen

Die Prüfung der eingereichten Anträge auf Zurückſtellung oder gänzliche Be
freiung von der aktiven Dienſtpflicht findet am Dienstag den 12 März er ſtatt
u haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftige Angehörige der Rekla
manten perſönlich zu erſcheinen

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk
oder dementſprechend mit Haft beſtraft

Halle a den 12 Februar 1895
Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion

der Stadt Halle a S
gez Staude 1

X

ichtig für Hausfrauen

Grösste Fabrik zur
Umarbeitung von

W alten WWollsachen
in waschechte haltbare

u gescohmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenloden

Unterrockstoſfe Herrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
Gustav Greve Osterode Harz
Vertreter an allen gröss Plätzen

In Halle aS erfolgt Kostenlose
Vermittlung durch A Möbius
Zapfenstr 17

Ein Kind wird in gute Pflege gegeben
Kinderloſe Leute haben den Vorzug

Kellnerſtraße 6

far Halle und den Saalkreis

Ausverlizxauuf
welchen ich seiner Preiswürdigkeit halber ganz besonderer Beachtung empfehle

Derselbe dauert bis Kucde des FMonats

Franz Reich Roessler Holst Nacht

00099909999909
Jeußerſtvortheilhaft Angebot

24 Februar

56090900000000096
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Reinleinene Herrenkragen Atach nur moderne Facons
Stück 80 Pfg

Serviteurs Von 25 Pfg an bis zu den elegantesten

Chemisetts ohne Kragen gute Qualität Stück 48 Pfg

Schlipse in grossartiger Auswahl
billiger wie jede Concurrenz

h

v

II Jm hieſigen Landbeſtellbezirke befinden ſich Poſthülfſtellen mit am

Stulpen

keipleinen

M Miechaolis
Gegenüber der Butterhandlung von F H Krause

mm m n
e r

ſche mit Luft
Waſchmaſchine IDdine

leinen Afach 70Atach Par 30 P

y v

Gr Alrichſtr e

Naturheil Verfahbren,

j den RathKranke i änhSprechſtunde 11 n
ausw brieflich Maſſage Dampf und

à 4 Marknoch immer unübertroffen Wannenbäder auch ohne u

i e ger Robert SohlurickWilh Heckert e Feſte Schneiderin anf mod Damen
n empf ſich in u auß d H Wilhelmſtr 48,Il

Bekanntmachung
J Jm hieſigen Orte beſtehen folgende amtliche Verkaufsſtellen für

Poſtwerthzeichen

1 Alte Promenade 28 bei Herrn Frz Strempol
2 Auguſtaſtraße 17 BhBaarmann3 Beeſenerſtraße 8 BN Stelltela4 Bernburgerſtraße 14 I R Strässner
5 Bismarckſtraße 27 Otto Selle6 Charlottenſtraße 2 èGSermer
7 Deſſauerſtraße 9 Gaſtwirth A Balszer
8 Domplatz 10 B Borgis9 Frieſenſtraße 16 r W Rössler10 Germarſtraße 7 A Bergien11 Glauchaerſtraße 36 B2N Georgü
12 Gr Brauhausſtraße 19 Heinr Bobne13 Gr Klausſtraße 27 4 W Höä dicKe
14 Gr Steinſtraße 46 P H Weber15 Gr Steinſtraße 71 Moaritz16 Gr Steinſtraße 85 Hennicke17 Gr Ulrichſtraße 85 I Engler18 Herrenſtraße 5 B Beyer19 Krukenbergſtraße 9 Herm Ohme
20 Kl Ulrichſtraße 26 Lange21 Leipzigerſtraße 1 Steinbrecher Jasgper
22 Leipzigerſtraße 55 B Golädschad
28 Mansfelderſtraße 7 Rich Heinze
24 Mansfelderſtraße 50 Paul Lang25 Martinſtraße 25 N Rocke26 Merſeburgerſtraße 50 Fr Roskoden
27 Merſeburgerſtraße 19 x E Baarmann
28 Pfännerhöhe 42 Bearnh Kathe29 Poſtſtraße 1 C H Spierling30 Schmeerſtraße 28 O F G Kitzing31 Steinweg 29 Nieh Rohde32 Streiberſtraße 31 P Ninecke33 Viktoriaplatz 5 G Mennicke34 Wettinerplatz 2 BRabenald35 Wörmlitzerſtraße 94 Jos Sehiller

lichem Verkauf von Poſtwerthzeichen in folgenden Orten
1 Bruckdorf 2 Canenga 3 Diemitz 4 Paſſendorf
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